
� Auch in diesem Jahr hatte BIOMET 3i für sein Global
Symposium wieder hochkarätige Wissenschaftler aus
der ganzen Welt eingeladen, die auf der dreitägigen
Fortbildungsveranstaltung die neuesten Techniken und
Technologien der implantologischen Zahnheilkunde
vorstellten. Für das Praxispersonal wurde zudem an

zwei Tagen ein zusätzliches Programm angeboten. Dr.
Robert Blackwell brachte den Teilnehmern dabei ge-
wohnt professionell die neuesten chirurgischen und
restaurativen Technologien näher, bevor Joy Millis die
Gäste über die Wichtigkeit von Kommunikation und Ma-
nagement gerade auch in der implantologisch orien-
tierten Praxis aufklärte.
Schon im Vorfeld hatte das Pre-Symposium mit den
Schwerpunkten Computertomografie, implantologi-
sche Behandlungsplanung, funktionale vs. ästhetische

Implantatbetrachtung in der Privatpraxis sowie Aug-
mentationstechniken für die Behandlung des Oberkie-
fers topaktuelle Themen für Zahnärzte und ihr Praxis-
team zu bieten.Auch Zahntechniker kamen in dem Kurs
„Anwendung neuer Technologien im erfolgreichen Den-
tallabor“ voll auf ihre Kosten. In zwei praktischen Mana-

gementkursen erfuhren die Teilnehmer zudem alles
über aktuelle Trends in der Implantologie und deren Ein-
fluss auf das Praxismarketing.
Nachdem der Präsident von BIOMET 3i,Steve Schiess,am
ersten Tag des Hauptprogramms die rund 2.000 Teil-
nehmer des Global Symposiums begrüßt hatte, über-
zeugten die Referenten Dr. Ueli Grunder (Schweiz), Dr.
David Garber (USA),Dr.Roennie Goené (Niederlande),Dr.
Roberto Cocchetto (Italien), Dr. Kazuto Makigusa (Ja-
pan),Dr.John Davies (Kanada),Dr.Tiziano Testori (Italien),
Dr.Jay Malmquist (USA),Dr.Laureen Langer (USA) und Dr.
Pär-Olov Östma (Schweden) gleich mit ihren professio-
nellen Vorträgen zum Knochenerhalt bzw. -aufbau und
zu alternativen Behandlungsprotokollen.
Von der Einführung des ersten Abutments bis zur Her-
stellung der OSSEOTITE® Oberfläche und des NanoTite™
Implantates hat es sich BIOMET 3i seit jeher zur Aufgabe
gemacht,die dentale Implantatindustrie mit Produkten
zu beliefern,die einfacher zu nutzen sind,Behandlungs-
zeiten beschleunigen und Patienten mit höchsten Stan-
dards versorgen.Von diesen Innovationen konnten sich
die Teilnehmer auf der parallel laufenden Ausstellung in
der Exhibition Hall des Hyatt Regencys überzeugen.
Natürlich waren auch andere Dentalprodukte-Herstel-
ler vor Ort, um den zahlreich interessierten Besuchern
ihre neuesten Errungenschaften und Serviceleistungen
vorzustellen.
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Global Symposium: Implantologische
Fortbildung in Chicago
Mehr als 20 Weltklasse-Referenten haben auf dem BIOMET 3i Global Symposium vom 
24. bis 26. April 2008 im Hyatt Regency Chicago die neuesten Technologien und Konzepte
der Implantattherapie vorgestellt. Rund 2.000 Zahnärzte aus aller Welt nahmen an dieser
professionellen Fortbildungsveranstaltung in Chicago teil.
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Abb.1:Steve Schiess,Präsident von BIOMET 3i,begrüßte die Teilnehmer.– Abb.2:Dr.Myron Nevins moderierte am Samstag das Hauptprogramm.– 
Abb.3:Dr.Ueli Grunder in der Exhibition Hall.– Abb.4:Dr.David Garber stellte seine multidisziplinären Ansätze zur Optimierung der Frontzahnästhetik vor.
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